/

Cin megentcuntetbem%t[beemc@ Ntited,

Dt MAGNIFICVS, f:mcb @bclgcbof)mc, Beft
: und Hodaclabre audy Hocherfabine Hevyy |
HERNR

. Srir
Sciemeder

Der WeltWeifheit und meblcm gmd) beylihmter DOCTOR,
bey biefiger Academie Anat. Chirurg. & Botan. Hochver
diener Prof. Publ. Ordin.. $Hody- @i, $Hasfeld. sbod)ms
pEdnetereeib-Medicus;wicaudyder SoniglPreugifchen Soci-

~ etxt der Wiffenichaften Hodaniehnl. Mitglied, ¢,

Den 7. Auguft. 1727.

das eademifthe cgtmenf_

unter allgemeinen Frolocken
st andern mabl ubeenabhm,

wollten

ahr. Ajavd') Edelaebobrnen MA GNIFICENZ

ihren geborfamften Glics VOunth ibecreidhen

Hrand Cenft von Bothmer, |

> Equites Luneburg;

Genft Auguit von Estorf,
ﬂi‘stibclm mbmlg von %otbmcr,

J € i
Druckes Johann Adolph Mpiller,




Slaube, Shenver Mantt, vagwic
! 1t diefen Seilen,
Wogu die tretie Plicht und Schuidige
~ Feit uns treibt, F-
Mebit einer groen Schaar voll Freudben
31 Div eilen, .
inb unfer Sicl vor Did) jest taufend
SR IWuntfche fehreibt.
€5 hat Div SaalAtben die Scepter anvererauet, °
 “98eil Du vov Eurger Jeit mit Fubu coiviefen baft,
Fie Klugheit und Bevftand der Kinfte Woblfare bauet,
So tragft Ou abermabl mit Rubm die Centner-Laft,
Qaf demnad) immethin die albern Neider traumer,
(5 fey ein vt hiersu niche allsumohl gefdhictt,
@it nur Gifft, was ficausd frechen Munde {haumerr,
Die Bofhert, die fic treib, bat ipren Kop(f veveids,
DieAerste haben [dngit die Proben abgeleget, -
Hudunjer Saal-Athen bringt viel Erempel an,
Dapaudy ein Fluger Avpe mie Hubin den Purpur frige,
——Deir-ihm die weife Wabl der Bater umgethan. -



Drum fofien wir den ShieTer Eivslid absufdildern,
Dap ein Regent und Avpt einander dhnlich ey,
Undund glicee unjer Wunefch, 8 £vifie bey divjen Bildersr
Bey ity DUTheurer Manny die gute Deutung i
Dic Sunft ded Arptes mug die Wuth der Krandheit dampyjen,
Und fein exfabener Muchdem Gifjte wiedecfteby,
Die KrancEheit 1jt dev Feind, mit dent ev hat sucdmpfet,
Soll eint gejunded Blue in Hers und Adern gebi. -
So mu fich e Regent dem Feinde wiederfesen,
Der-dem getvenen Bolk und Lande Schaven bringt ,
€ fteeitet, wacht und Eampfie, niched Fan ihn mebr ergdsen,
1B wenn fein tapfrer Arm dev Feinde Macht begwwinge.
&8 pflegtein Fluger Arst die Mittel suprobiven,
Und bebet feine Cur mit den gelinden am,
Bl ficdydas Libel denn hierdurd) noch niche vevliehres,
S0 wird was ftdrcers nodyvon ibim hingugethan.
So machts audh ein Regent, wennt idh ein Ubel seiget,
Sucht er, 00 hier undda ein leiched Mittel fey;
Salid abex die Gefabr su bohern Srade fteiget, ,
$eqt cr det Anitalt auch bald einen Rachvruc bey.
Sowirddie Madyt und Lift dev Jeinde fberwundern,
Sowirddas abgewandt, wad unfre Joblfart fEohee,
©o jeblet man nut Luft die gdlduen Friedens: Stundert,
Lind dad gemeine Hetl wird taglich noch verniehet.
e nun dad Lbel gar sum bdchiten Grade formtnen,
Lnd niches mebhv belfen will; fo ift ein Avpt beberst,
& {chneidet, trepanivt, das Glied wird abgenommen, :
Bleibt wue Dad Leben-nodh, wird der Bevluftverfdmrerpt,
Wenn fich die Bodheit mebre, fo fteigen auch die Strafen,
Wodurddee Lajter Wuth mit Mache wird unterdiiet,
AWie Eonnten fonften nicht in Rubuud Fricden fehlafen,
(€8 mwatrde unfer Wohl ftetd durd) den Feiud vevricke,
CinAvpeweifin die Aet vev Kranden fichsuichicken,
Wb vicheet feine Cue nady diefer weislich eur,
Lindfo Fan ex wiel ebr das Ubel wnterdetickeq,” -
LI feire Denmithi und Fleif wied weitbeglicter feom.




Gicbe ex bidtoeilen auch unangeimiise Pillen,
Ja veicyet ev exwas, das Gallen-bitter chmectts
Weid fein bevedeer Mund die Unluft bald suftillen,
Die indem Kranden fonft hieviber wird erwecs.
So seigt audh ein Regent die Freundlicheeit und Liebe,
Denn Sanfiemuth vidytet mebr, al3 fevenged Poltern, aus,
Sie swingt die Hersen felbft, ervegt dieGegen-Sriche,
Und bringet vieles Mol auff des Regenten Haus.
Und wolleen wit nod) toad von drey Gefichtern fingen,
Aodurd) nad) jenem Sprudy e Avse fich pedfentice,
Soduirfiten wit audh hiee nicht etwan evft erswitigen,
AWoraufj uus aljobald die grofe Sleichheit fibt.
€t mup wobl ein Regent eint licber Engel beifen,
S Fall ex Troft und Rathund feinen Schug verfpricht,
Undbilt ex, pfleat man ibit, al8 cinen Gott, supreifen ’
Wo wicht, 10 fehit 8 auch an Schutach und Laftern nicht,
Du bift ein groper Avst, und Deinied Fleifes Proben
Die haben Dich fchon Lnaft dev Welt befannt gemadht,
Dvin tluged Regiment mup aud der Reider oben,
i wird dec Purpur Dit feyon wiedet jugedacht.
Wohlan tit wintfden Div aus Dancbarkeit viel Gliicke,
Wir xuffen hochit exfreut ein helesBivat ! aug,
D Hodfee treibe dad, was Didh betviibe, uriicte,
€ fehinge ferner bin Dich, und Dein ganges Haus,
Der Aubrmvon Saal-Atben, foll taglich hober fteigen,
Ob-ec gleidh ldngftend jhon durch alle Lander dringaf,
Die Freude bletbe jtets dew muntecn Mufen eigen,
Die etst dem Ackerdmann die reiche Exndee bringt,
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	Ein Regente unter dem Bilde eines Artztes. als Der Magnificvs, Hoch-Edelgebohrne, Vest und Hochgelahrte auch Hocherfahrne Herr, Herr Herm. Friedr. Teichmey̋er, Der Welt-Weißheit und Medicin Hoch berühmter Doctor, bey hiesiger Academie Anat. Chirurg. & Botan. Hochverdienter Prof. Publ. Ordin. Hoch-Gräfl. Hatzfeld. ... Leib-Medicus, wie auch der Königl. Preußischen Societæt der Wissenschafften Hochansehnl. Mitglied. [et]c. Den 7. August. 1727. das Academische Regiment ... zum andern mahl übernahm, wollten Ihr
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